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Mitbring Picknick 
 

Anlässlich des Tags der Vielfalt am 23. Mai dieses 

Jahres gestalteten wir ein buntes Mitbring-Picknick 

vor der Friedrich-Schiller-Schule an der Wasser-

achse. Von 15 bis 17 Uhr wurde das Projekt vom 

th.inka Projekt, Jena Wasser und der Schulsozialar-

beiterin gemeinsam in die Tat umgesetzt. Es gab ein 

leckeres und vielfältiges Buffet aus mitgebrachtem 

Essen und Snacks, einen Bücherstand (von der 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde), Outdoorspiele und 

einen Wasserstand gesponsert von Jena Wasser. 

Der Freizeitladen und das Jugendzentrum Hugo 

partizipierten an diesem Projekt und boten weitere 

tolle Angebote, wie einen Gemüsestand an. Jeder 

und jede konnte an diesem Nachmittag ein paar Le-

ckereien zusteuern, vom Buffet naschen und vielfäl-

tig mit anderen in den Austausch gehen. Mit knapp 

250 Besucher*innen war das Picknick ein voller Er-

folg! 

 

 

Was steht in den nächsten  

Wochen bei der SchuSo an? 
 

Wann? Was? 

01.06.2023 

15:30-17 

Uhr 

 

Kindertagsfest in der Schule  

Juni 2023 

 

Projekttag im 4. Jahrgang 

 

21.06.2023 

 

Wasserachsenspiele in Winzerla 

 

27.06-

30.06.2023 

Klassenfahrt 4. Jahrgang 

 

  

  

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Schulsozialarbeit trägt zu einer schülerfreundlichen Umwelt bei. Kinder finden 

Gehör zu ihren Sorgen und Wünschen. Durch Projekte werden sie in ihrer 

Selbstwirksamkeit gestärkt und gefördert. Eltern können individuell beraten 

und in ihrer Erziehungskompetenz gestärkt werden. Lehrkräfte und Erzieher 

werden in ihrem Bildungs- und Erziehungsauftrag unterstützt.  



 

 

 

 Ein Abend voller Lesen! 

 

Bei den Treffen der Schülervertretung kam der Wunsch der Schüler*innen nach einer Lesenacht an 

der Schule auf. Gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin planten die Klassensprecher und Klassen-

sprecherinnen selbständig diesen Tag. Dabei lernten Sie, was alles für so eine Veranstaltung im Vor-

feld gemacht werden muss. Sie überlegten sich, was an dem Abend alles stattfinden sollte, bereiteten 

Elternbriefe vor und teilten diese aus, gestalteten Schilder, bestellten Bücher bei der Bücherei, kauften 

Snacks für das Buffet und vieles mehr.  

Am 12. Mai war es dann so weit. Die Klassensprecher*innen bau-

ten alles für die Lesenacht auf und freuten sich auf ihr Event. 

An der Lesenacht teilnehmen konnten die Schüler*innen der drit-

ten und vierten Klasse. Die außerschulische Veranstaltung wurde 

von 18 bis 22 Uhr durchgeführt. Bei der Durchführung, Vor- und 

Nachbereitung kamen zahlreiche Helfer und Helferinnen zusam-

men und beteiligten sich bei der Umsetzung. Ein großes Danke-

schön geht hierbei an die Eltern, Lehrer*innen und Erzieher*in-

nen, ohne die dieser Abend nicht möglich gewesen wäre. Danke 

für die Hilfe! 

Auf der blauen Etage wurden vielfältige Leseräume, Vorlese- und 

Hörspielräume sowie Pausenecken vorbereitet. Zudem gab es 

ein großes Buffet bestehend aus leckerer Pizza, Obst, Gemüse, 

Snacks und Popcorn. An dieser Stelle möchte ich mich beim Frau 

Roscher vom REWE in Winzerla bedanken, die das Obst und Ge-

müse gesponsort hat, sowie an Herrn Geib, der mit Popkornma-

schine und Pizza einige Kinderherzen höherschlagen ließ.  

Eine Buch-Leih-Station bot eine Vielzahl an Büchern, welche von 

den Kindern ausgeliehen werden konnten. Diese wurden durch 

die Ernst-Abbe-Bibliothek beigesteuert. Außerdem gab es einen 

Stand an dem knifflige Leserätsel von den Kids bearbeitet und 

gelöst werden konnten.  

 Das durch die Klassenvertre-

ter*innen geplante und reali-

sierte Angebot wurde von den 

Schülern und Schülerinnen 

sehr gut angenommen und hat 

allen Beteiligten große Freude 

und viel Lesespaß bereitet. 

Mein persönliches Highlight 

am darauffolgenden Montag 

war es, dass sich einige Kinder 

über die gelesenen Bücher 

austauschten. 

 

Schnappen auch Sie sich ein 

Buch und nehmen sich die Zeit 

zum Lesen. Egal ob gemein-

sam mit Ihrem Kind oder ein-

mal ganz für sich allein. Tau-

chen Sie ab in eine andere 

Welt und entdecken Sie neue 

Möglichkeiten. 

Kennen Sie schon? 
th.inka Jena Winzerla 

 

ThINKA ist eine Anlaufstelle für alle Bewohner*innen Winzerlas. 

Zum einen wird eine niederschwellige Erst- und Verweisberatung 

angeboten sowie die Menschen in Alltagsfragen wie bspw. bei 

der Wohnungssuche, Kontakt mit Behörden und diversen Prob-

lemlagen unterstützt. Zum anderen ist ein weiterer Schwerpunkt 

von ThINKA die Gemeinwesenarbeit. Es werden Möglichkeiten 

der Begegnung geschaffen: Beispielsweise in unserem wöchent-

lichen Nachbarschafts-Café, bei Spielenachmittagen und kleinen 

Aktionen im Stadtteil. Schaut einfach mal, was hier für Angeboten 

wird. 

 

 

 

 

Wo: Stadtteilbüro Jena Win-

zerla an der Wasserachse 

Anna-Siemsen-Str. 49 

 

Kontakt: 

Ariane Grobecker und Anne 

Peuckert 

Tel.: 03641/354572 oder 

0179/6663766 

 

Homepage: 

https://www.inka-thuerin-

gen.de/wordpress/stutz-

punkte/jena/ 

 

„Man kann in Kinder nichts hineinprügeln, aber vieles herausstreicheln!“ – Astrid Lindgren 

 
Kontakt: 

0151/12334311 
 

E-Mail: 

monja.bauer@kindersprachbruecke.de 
 


